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Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Notdienstauskunft für den Zahnarzt fi nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.notdienst-zahn.de/index
•  kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 116 117
•  Kostenlose Handynummer:
  Tel. 116 117
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Die Notdienstauskunft für Apotheken fi nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst-

suche/umkreissuche
•  Kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 0800 00 22833
•  Kostenpfl ichtige Handynummer:
  Tel. 22833
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 72/6 56 84 07

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauhofl eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt:  Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21
 Di.  9.00 – 18.00 Uhr; Mi. 7.00 – 12.00 Uhr
 Do. 9.00 – 18.00 Uhr; Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bildschirme 
und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, PV-Module) sowie 
Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist von März bis 

einschließlich November jeweils am
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu 
unseren Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Mö glichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele 
Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden 
Unterlagen, können wir Ihnen sofort beantworten.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. 
Rathaus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich 
gestalten, deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt 
ab sofort auch online gebucht werden. Sie fi nden die Online-Termin-
vereinbarung auf der Startseite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung



3Nummer 4
Samstag, 4. April 2026

Aktuelles aus dem Rathaus

Beratung in Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bzw. zur Rentenantragstellung bei Herrn Weißen-
berger (Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund) fi ndet am Mittwoch, den 29. April 2026, statt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Ringelmann, 
Tel. 09337/9719-77 oder Frau Pfeuffer, Tel. 09337/9719-66 
zwecks vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich.

Danke an 
die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer
Die Kommunalwahl 2026 ist ge-
schafft. An dieser Stelle bedan-
ken wir uns ganz herzlich bei 
allen Wahlhelferinnen und Wahl-

helfern, die durch ihr Engagement tatkräftig dazu beige-
tragen haben, dass die Durchführung der Wahl erfolg-
reich war.
Ohne Mitbürgerinnen und Mitbürger, die bereit sind, 
durch ihren persönlichen und zeitlichen Einsatz dieses 
Ehrenamt zu übernehmen, wäre die Durchführung von 
Wahlen nur schwer oder überhaupt nicht mehr möglich.
Natürlich hoffen wir, dass sich die Wahlhelfer und Wahl-
helferinnen auch zukünftig wieder zur Verfügung stellen 
und sagen noch einmal ganz herzlich „Dankeschön“.

Aus den Gemeinderatssitzungen

Brücke Burgweg Acholshausen
Aufgrund des schlechten Zustands muss die Brücke 
erneuert werden, eine Sanierung ist nicht mehr wirtschaft-
lich möglich.
Die neue Brücke wird einspurig mit einer Fahrbreite von 
3,5 m vorgesehen. Der Gemeinderat hat die Verwaltung 
beauftragt, den Förderantrag bei der Regierung zu stellen 
und die Leistungen entsprechend auszuschreiben.

Kanal-TV-Inspektion in Teilen Gaukönigshofens 
In 10-Jahres-Intervallen ist die TV-Inspektion von öffentli-
chen Kanälen durchzuführen. Um die Kanäle instand halten 
zu können, ist es notwendig, gewisse Teile Gaukönigsho-
fens baldmöglichst zu befahren. Der Gemeinderat hat des-
halb die Befahrung beschlossen.

Kanalsanierung Dorfgraben Rittershausen
Nach Auswertung der TV-Befahrung haben sich Schäden 
ergeben, welche mittels Schlauchliner saniert werden sol-
len. Die Baumaßnahmen werden ausgeschrieben, sodass 
die Maßnahme zeitnah umgesetzt werden kann.

Kanalreinigung Grundbachverrohrung 
Eichelsee
Zur Wiederherstellung des vollen Rohrquerschnittes für die 
hydraulische Leistungsfähigkeit ist es zwingend notwendig, 
eine Kanalreinigung der Grundbachverrohrung vom Sport-
platz bis zum Wiesengrund durchzuführen. Die Leistung 
wurde an den wirtschaftlichsten Anbieter vergeben.

Bestätigung von Feuerwehrkommandanten 
der FFW Gaukönigshofen
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung die Wahl von 
Herrn Christian Boeck zum Feuerwehrkommandanten und 
Herrn Christopher Hofmann zu seinem Stellvertreter be-
stätigt. 

Architektenleistung Synagoge
Nachdem in der Arbeitsgruppe Synagoge die Neukonzep-
tion der Ausstellung und Teilöffnung der Frauenempore be-
arbeitet worden ist, steht als nächster Schritt die Genehmi-
gungsplanung an. Hierfür wurden die Architektenleistungen 
in der letzten Sitzung vergeben.

Sitzungstermine

Es � nden folgende 
Sitzungen statt:

•  13.4.2026 
  Gemeinderat

• 04.05.2026 
  Gemeinderat

Die Sitzungen fi nden im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Zu den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger und Bürgerin-
nen herzlich eingeladen! 
Die Tagesordnung fi nden Sie im Bürgerinformationssystem 
(BIS) auf unserer Homepage.

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Gaukönigshofen, vertreten durch den 
1. Bürgermeister Johannes Menth (v.i.S.d.P.)

Miteinander: Gemeindeblatt mit amtlichen Mitteilungen

Anzeigen, Layout und Druck:
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden, Telefon 0 79 53 / 98 01-0,
Telefax 0 79 53 / 98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

Das nächste Miteinander erscheint am 2. Mai 2026
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22. April 2026, 12.00 Uhr
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In eigener Sache

Gemeinde Gaukönigshofen sucht Unterstützung

Sind Sie auf der Suche nach einer Tätigkeit, die sich gut 
mit Ihrem Hauptberuf vereinbaren lässt? Arbeiten Sie gerne 
eigenverantwortlich und gelten als zuverlässig?
Dann freuen wir uns auf Ihre Unterstützung!

Die Gemeinde Gaukönigshofen sucht eine engagierte 
Person für eine ehrenamtliche 

Reinigung der Toilettenanlage
am Spielplatz Acholshausen.

Eckdaten der Tätigkeit:
•  Zeitraum: April bis Oktober
•  Arbeitszeit: 2x wöchentlich, jeweils 30 Minuten
•  Vergütung: steuerfreie Aufwandsentschädigung im 

Rahmen der Ehrenamtspauschale (§ 3 Nr. 26 a EstG)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns 
gerne bis zum 17.04.2026 Ihr Interesse per E-Mail an 
c.brandel@gaukoenigshofen.bayern.de. Bei Fragen können 
Sie sich gerne an Frau Brandel (Geschäftsleitung) unter 
09337 9719 22 wenden.

Anleinpfl icht für Hunde im Ortsbereich
Wir weisen auf die Satzung über 
die Anleinpfl icht von Hunden der 
Gemeinde Gaukönigshofen hin.
In dieser ist Folgendes festgelegt:
Wer Hunde in öffentlichen Einrich-
tungen (gemeindlichen Friedhöfen, 
Spiel-, Sport- und Bolzplätzen so-
wie Kinderspielplätzen und Park-

anlagen) innerhalb der geschlossenen Ortslage mit sich 
führt, hat dies so zu tun, dass andere nicht gefährdet, ge-
schädigt oder belästigt werden. Die Person, welche einen 
Hund führt, muss dabei jederzeit körperlich in der Lage 
sein, das Tier zu beherrschen.
Im Bereich der öffentlichen Einrichtungen der Gemeinde 
Gaukönigshofen sind Hunde stets an einer reißfesten Leine 
von höchstens 3,00 m Länge mit schlupfsicherem Hals-
band zu führen. 
Von öffentlichen Kinderspielplätzen sind Hunde fern zu 
halten, auch ein Mitführen an der Leine ist in diesen Be-
reichen nicht gestattet.
Der Halter oder die Begleitperson eines Hundes hat dafür 
zu sorgen, dass das Tier seine Notdurft nicht auf den öffent-
lichen Einrichtungen verrichtet. Dennoch dort abgelegter 
Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme!

E-Schrott einfach und richtig entsorgen
Elektroschrott ist der am schnellsten wachsende Abfall-
strom weltweit. Millionen ausgediente Elektrogeräte landen 
jedes Jahr ungenutzt in Schubladen oder werden fälschli-
cherweise im Restmüll entsorgt. Nur durch die richtige Ab-
gabe können wertvolle Rohstoffe zurückgewonnen und die 
Umwelt nachhaltig entlastet werden. 

E-Schrott kann bequem entsorgt werden. Viele Supermärkte, 
Baumärkte und Elektrofachmärkte nehmen kleine Elektro-
geräte bis zu einer bestimmten Größe kostenfrei zurück – 
auch ohne Neukauf. Alternativ können Geräte jeder Größe 
auf allen Wertstoffhöfen im Landkreis abgegeben und dem 
Recycling zugeführt werden. 
Unter folgender Website gibt es weitere Infos dazu:
https://www.e-schrott-entsorgen.org 

Reinigungspfl icht der Straßen
Wir möchten alle Hausei-
gentümer auf die Reini-
gungspfl icht auf den an ihr 
Grundstück angrenzenden 
öffentlichen Straßen und 
Wegen hinweisen. Die ge-
nauen Regelungen kön-
nen Sie unserer Verord-
nung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffent-

lichen Straßen entnehmen. Hier ist u. a. Folgendes geregelt: 
Zur Erfüllung Ihrer Reinigungspfl icht haben Sie die im Stra-
ßenreinigungsverzeichnis aufgeführten öffentlichen Straßen 
innerhalb der genannten Reinigungsfl ächen zu reinigen. 
Sie haben dabei die Gehwege, die gemeinsamen Geh- und 
Radwege, die Radwege und die innerhalb der Reinigungs-
fl ächen befi ndlichen Teile der Fahrbahn (einschließlich der 
Parkstreifen) nach Bedarf
a)  zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen 

Unrat zu entfernen (soweit eine Entsorgung in üblichen 
Hausmülltonnen für Biomüll, Papier oder Restmüll oder 
in Wertstoffcontainern möglich ist); entsprechendes gilt 
für die Entfernung von Unrat auf den Grünstreifen. 

  Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, so-
weit durch das Laub – insbesondere bei feuchter Witte-
rung – die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen 
ist, ebenfalls durchzuführen.

b)  von Gras und Unkraut sowie Moos und Anfl ug von sons-
tigen Pfl anzen zu befreien, soweit es aus Ritzen und 
Rissen im Straßenkörper wächst.

c)   insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwetter, 
die Abfl ussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen, so-
weit diese innerhalb der Reinigungsfl äche liegen. 

  Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ist es 
untersagt, öffentliche Straßen mehr als nach den Um-
ständen unvermeidbar zu verunreinigen oder verunrei-
nigen zu lassen. 

Insbesondere ist es verboten, 
a)  auf öffentlichen Straßen Putz-, Waschwasser, Jauche 

oder sonstige verunreinigende Flüssigkeiten auszu-
schütten oder ausfl ießen zu lassen, Fahrzeuge, Maschi-
nen oder sonstige Geräte zu säubern, Gebrauchsge-
genstände auszustauben oder auszuklopfen, Tierfutter 
auszubringen;

b)  Gehwege sowie den Rad- und Wanderweg innerhalb 
der geschlossenen Ortschaften durch Tiere verunreini-
gen zu lassen;

c)   Klärschlamm, Steine, Bauschutt, Schrott, Gerümpel, 
Verpackungen, Behältnisse 

 1.  auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder 
zu lagern,

 2.  neben öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen 
oder zu lagern, wenn dadurch die Straßen verunrei-
nigt werden können,

 3.  in Abfl ussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durchlässe 
oder offene Abzugsgräben der öffentlichen Straßen 
zu schütten oder einzubringen.

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihre Mit-
wirkung!
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Überprüfung der Gültigkeit 
von Ausweisdokumenten
Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger, ihre Ausweisdo-
kumente auf Gültigkeit zu überprüfen. 
Eine Verlängerung von Dokumenten ist nicht mehr möglich. 
Es besteht die Möglichkeit, Ihr Passfoto direkt im Bürger-
büro mithilfe der digitalen Lichtbilderstellung anfertigen zu 
lassen oder ein digitales Lichtbild über die Cloud eines 
dafür zertifi zierten Fotografen einzureichen.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. Her-
stellung eines Personalausweises oder Reisepasses bei 
der Bundesdruckerei ca. 3 bzw. 4 Wochen beträgt. 
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.aus-
waertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches 
Dokument Sie für die Einreise in das entsprechende Land 
benötigen. 
Die für das jeweilige Ausweisdokument anfallenden Kosten 
haben wir nachstehend aufgelistet. 

Reisepässe für Personen 
ab 24 Jahre  70,00 € (10 Jahre gültig) 
für Personen bis 24 Jahre  37,50 € (6 Jahre gültig)
Personalausweise für Personen 
ab 24 Jahre  46,00 € (10 Jahre gültig) 

für Personen bis 24 Jahre  27,60 € (6 Jahre gültig)

Eintragung einer Auskunftssperre 
im Melderegister
An dieser Stelle informieren wir Sie über die Möglichkeit, 
Übermittlungssperren für verschiedene Datenübermittlun-
gen eintragen zu lassen. Dafür ist keine Begründung not-
wendig. 
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 

Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr 
(§ 58c Abs. 1 Soldatengesetz (SG), § 36 Abs. 2 S. 1 
BMG). Dies gilt nur bei der Anmeldung für Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben.

  Durch die Sperre wird die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für Personalmanagement blockiert. Die 
betroffene Person erhält von dort kein Informationsma-
terial. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den 
Familienangehörigen eines Mitglieds dieser Religions-
gesellschaft: 

  - des Ehegatten/Lebenspartners (§ 42 Abs. 3 S. 2, § 36 
Abs. 2 S. 2 BMG)

  - der minderjährigen Kinder (§ 42 Abs. 3 S. 2, § 36 Abs. 2 
S. 2 BMG)

  - der Eltern (bei minderjährigen Kindern) (§ 42 Abs. 3 S. 2, 
§ 36 Abs. 2 S. 2 BMG)

  Zum Widerspruch berechtigt sind die Familienangehö-
rigen von Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgemeinschaft. Ausnahme: Soweit Daten für die 
Erhebung der Kirchensteuer benötigt werden, wirkt der 
Widerspruch nicht. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

3.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmun-
gen (§ 50 Abs.5, § 36 Abs. 2 S. 2 BMG)

  Die Sperre soll verhindern, dass Parteien und Wähler-
gruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen Daten 
von Wahlberechtigten erhalten, um ihnen persönlich 
adressierte Wahlwerbung zukommen zu lassen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Pres-
se oder Rundfunk (§ 50 Abs. 5, § 36 Abs. 2 S.2 BMG)

  Die Eintragung der Sperre soll verhindern, dass Daten 
über Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk bzw. andere Medien übermittelt werden 
und vom Adressaten für persönliche Glückwünsche ver-
wendet werden (i. d. R. bei Mandatsträgern) oder ver-
öffentlicht werden (i. d. R. bei Presse und Rundfunk). 
Das Widerspruchsrecht bei Ehejubiläen kann nur 
gemeinsam ausgeübt werden, ebenso gilt dies auch 
bei minderjährigen Kindern. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

5.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage (§ 50 Abs. 5 BMG, § 36 Abs. 2 S. 2 BMG)

  Die Eintragung der Sperre soll verhindern, dass Adress-
buchverlage Daten für die Herstellung von Adressbü-
chern erhalten. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Der Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre kann 
über das Bürgerserviceportal auf unserer Homepage
www.gaukoenigshofen.de erfolgen.

Die Meldebehörde trägt auf Antrag eine Auskunftssperre 
ins Melderegister ein, wenn durch eine Melderegisteraus-
kunft eine Gefahr für Leib und Leben, Gesundheit, per-
sönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen 
entstehen kann. Damit ist die Weitergabe von Daten in Form 
einer Melderegisterauskunft an nicht öffentliche Stellen 
(Firmen, Rechtsanwälte, Privatpersonen etc.) erst nach 
Anhörung und Interessenabwägung ggf. möglich. 

Der Antrag auf Einrichtung einer Auskunftssperre wirkt 
nicht gegenüber Behörden und anderen öffentlichen 
Stellen (Gerichte, Polizei, etc.). Diese erhalten weiterhin 
Auskunft aus dem Melderegister über Sie. Hier muss unter 
Umständen dafür Sorge getragen werden, dass diese Be-
hörden eine Sperre einrichten.

Zur Antragstellung müssen die Gründe ausführlich darge-
legt werden und mit objektiven Nachweisen, z. B. aus ge-
richtlichen oder polizeilichen Verfahren oder Stellungnah-
men von Not- oder Schutzunterkünften, belegt werden.

Die Auskunftssperre wird im Melderegister im Datensatz zur 
eigenen Person eingetragen. Sie wird auch im Datensatz 
von Ehegatten oder Lebenspartnern, beim gesetzlichen 
Vertreter oder minderjährigen Kindern als sog. „beige-
schriebene Daten“ berücksichtigt.
Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre befristet und kann 
auf Antrag verlängert werden.

Das Bauamt informiert
Bitte beachten Sie bei Freistellungsverfahren folgende 
Hinweise:
• Der Bauherr ist dafür verantwortlich, dass die Vorausset-

zungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vor-
liegen; er trägt das Risiko für formelle und materielle 
Rechtmäßigkeit des Vorhabens.

• Spätestens gleichzeitig mit der Vorlage der Planunterla-
gen bei der Gemeinde hat der Bauherr gem. Art. 58 Abs. 3 
Satz 2 BayBO die Eigentümer der benachbarten Grund-
stücke von seinem Vorhaben zu benachrichtigen. Die Art 
der Unterrichtung steht dem Bauherrn frei.

• Der Bauherr hat den Baubeginn (Art. 58 Abs. 5 Satz 2, 
Art. 68 Abs. 6 Nr. 3, Abs. 8 BayBO) und die beabsichtigte 
Aufnahme der Nutzung (Art. 78 Abs. 2 BayBO) der zu-
ständigen unteren Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen.
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Überblick: Wir bauen für Sie!
Abgeschlossene Bauprojekte
-  Neubau Regenrückhaltebecken 2
 An der Lehmgrube in Acholshausen
-  Sanierung der Mikwe in Gaukönigshofen
-  Sanierung alte Schule Eichelsee
 Schaffung eines behindertengerechten Eingangs und 

Herstellung eines Spritzschutzstreifens
-  Kleinprojekt Rittershausen
 Umgestaltung alter Schulgarten
-  Löschweiher Rittershausen
 Erneuerung der Wasserentnahmestelle und des Zauns
-  Machbarkeitsstudie „Haus der Jugend“ in Gaukönigshofen

Projekte in Umsetzung
-  Neubau Thierbachbrücke Rittershausen
 Zufahrt zur Fuchsenmühle
-  Gestaltung Außenbereich Grundschule Gaukönigshofen
 Aufenthaltsbereich mit öffentlichen Spiel- und Sport-

möglichkeiten
-  Gehwege pfl astern nach Glasfaserausbau
 Acholshausen, Eichelsee, Gaukönigshofen, Wolkshausen
-  Machbarkeitsstudie der Schulen in Rittershausen

Projekte im Auftrag
-  Kanalreinigung der Grundbachverrohrung in Eichelsee
-  Kanalsanierung Dorfgraben in Rittershausen
-  Kanal TV-Inspektion in Teilen Gaukönigshofens
-  Neubau Thierbachbrücke Acholshausen
 Zufahrt zum Burgweg

Vorhaben in Planung
-  Erneuerung der Bachverrohrung
 Sportplatz am Abenteuerspielplatz in Acholshausen

Wichtige Informationen zum Betrieb von 
Trinkwasseranlagen auf Vereinsfesten

Hinsichtlich des Betriebs von Trinkwasseranlagen auf Fes-
ten jedweder Art werden die Vorgaben der Trinkwasserver-
ordnung nochmals deutlich verschärft. Nunmehr besteht 
nach § 13 Trinkwasserverordnung für jeden Veranstalter 
von Festen die Verpfl ichtung, den Betrieb einer zeitweisen 
Trinkwasserversorgungsanlage schriftlich beim Gesund-
heitsamt anzuzeigen.
Darin müssen Informationen zu Errichtung und Inbetrieb-
nahme einer Wasserversorgungsanlage sowie über die 
voraussichtliche Dauer des Betriebes enthalten sein. Diese 
Informationen und Angaben müssen so früh wie möglich 
dem Gesundheitsamt gemeldet werden. Mit dem Einrei-
chen des ausgefüllten Anzeigeformulars, welches bei uns 
erhältlich ist (unter: www.gaukoenigshofen.de/Bürgerser-
vice & Soziales/Formulare/Anzeige zur Nutzung von Trink-
wasseranlagen), verpfl ichtet sich der Veranstalter, einen 
Nachweis zu erbringen, dass die Installation der Wasser-
versorgungsanlagen aus geeigneten Materialien bestehen 
und durch fachkundiges Personal nach den allgemein 

anerkannten Regeln der Technik vorgenommen wurde. 
Weitere Informationen können dem auf der Gemeinde (bzw. 
unserer Homepage) erhältlichen Merkblatt über Trinkwas-
serversorgungsanlagen des Gesundheitsamtes Würzburg 
und dem Merkblatt der DVGW über Hinweise zur Trink-
wasserversorgung auf Volksfesten und ähnlichen Veranstal-
tungen entnommen werden.

Miteinander goes eco – 
Ihr kleiner Beitrag für eine bessere Umwelt

Sie können unser Miteinan-
der neben der gedruckten 
Ausgabe auch online auf 
unserer Homepage und zu-
sätzlich über die neue 
Bürger-App einsehen. 

Um der Umwelt etwas Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit, 
das Miteinander abzubestellen und dieses nur noch online 
zu lesen. Bitte wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob Sie das 
Miteinander weiterhin in Papierform benötigen.
Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales ➝ Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer 09337/9719-0 erfolgen.

Amtliche Bekanntmachungen

Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg

Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung 
im Amtsbereich
Sehr geehrte Damen und Herren,
das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 
2026 Unterhaltungsmaßnahmen an den o. g. Gewässern 
durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über das 
ganze Jahr 2026, wobei Schonzeiten und ökologische Be-
lange berücksichtigt werden.
Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen 
des normalen Abfl ussquerschnittes der Gewässer, die Ver-
jüngung des Gehölzbestandes und Wahrnehmung der 
Verkehrssicherungspfl icht (auf Stock setzen und vereinzelte 
Baumfällungen des alten Bestandes), die Pfl ege des be-
stehenden Bewuchses, Neuanpfl anzungen, Arbeiten zur 
Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie 
kleiner Räumungsarbeiten zur Verbesserung des Hoch-
wasserabfl usses.
Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers 
und die Anlieger die Arbeiten zu dulden. Die Inhaber von 
Rechten und Befugnissen an Gewässern und die Fische-
reiberechtigten haben zu dulden, dass die Benutzung vo-
rübergehend behindert oder unterbrochen wird.
Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass 
auf ihren Grundstücken der Aushub oder das Verbaumate-
rial vorübergehend gelagert und, soweit es die bisherige 
Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird.
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlie-
ger an den Gewässern I. und II. Ordnung, die Flussmeister-
stelle Gemünden mit Stützpunkt Würzburg zu unterstützen.
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In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis:
Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen 
seitens des Wasserwirtschaftsamtes muss leider immer 
wieder festgestellt werden, dass an den Uferböschungen 
zunehmend Kleingartenabfälle, wie Schnittholz von Obst-
bäumen, Reste von Zier- und Gemüsepfl anzen sowie in 
größerem Umfang Ablagerungen von Mähgut aus der Pfl e-
ge von Rasenfl ächen, abgelagert werden. Eine Pfl ege der 
Uferstreifen wird dadurch sehr erschwert, beziehungsweise 
unmöglich gemacht. Außerdem ist dies eine illegale Müll-
ablagerung, die ggf. zur Anzeige gebracht wird.
Zudem werden bei größeren Hochwasserabfl üssen die Ab-
lagerungen abgeschwemmt und die sich darunter befi ndli-
che ungeschützte Uferböschung abgetragen. Dies hat zur 
Folge, dass in diese entstandenen Uferanbrüche erneut 
Abfälle zur Auffüllung eingebracht werden, die den Zustand 
beim nächsten Hochwasser noch verschärfen.
Die Gewässer und die Ufergrundstücke sind keine Ablage-
rungsfl ächen für jeglichen Haus- und Gartenabfall!
Weiterhin stellen wir fest, dass des Öfteren eigenmächtig 
Bäume am Gewässer entfernt werden, wir bitten deshalb 
die Eigentümer von Ufergrundstücken, sich doch mit der 
Flussmeisterstelle Gemünden in Verbindung zu setzen, 
wenn sie Bäume entlang der Gewässer auf Stock setzen 
wollen.
Für Rückfragen steht die Poststelle unter der Telefonnum-
mer 06021/5861-0 gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Peter
Quelle: Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg

Mitteilungen/Termine

In den „Summenden Dörfern“ beginnt die 
Forschung
Forscher-Team steht in den Startlöchern und baut 
erste Messgeräte auf
Im Projekt „Summende Dörfer“ der Universität Würzburg 
und des Biodiversitätszentrums Rhön startet die Forschung 
nach dem Winter nun wieder durch. Das Forscher-Team 
steht in den Startlöchern und baut nach der Schneeschmel-
ze die ersten Messgeräte auf. In diesem Jahr gibt es einiges 
zu tun, um der Vielfalt der Insekten, insbesondere Wild-
bienen, in den Dörfern in der Rhön und in Mainfranken auf 
den Grund zu gehen.
In allen teilnehmenden 40 Dörfern werden fünf typische 
Lebensräume von Insekten erneut untersucht: Grünfl ächen, 
wie Spielplätze oder Parks, Brachfl ächen am Dorfrand oder 
auf unbebauten Grundstücken, Haus- und Bauerngärten 
sowie Friedhöfe. Aber auch angelegte Blumenbeete stehen 
im Fokus: Welche Insekten nutzen nicht nur die blühenden 
Nahrungsressourcen, sondern profi tieren auch von zusätz-
lichen Nistplätzen?
Das Forschungsteam der Universität Würzburg ist dafür 
nicht nur mit dem Kescher unterwegs, sondern baut ver-
schiedene Erfassungsgeräte auf. Dazu gehören Farbscha-
len zur Beobachtung der Insektenaktivität, sogenannte 
Eklektor-Fallen zur Erfassung schlüpfender bodenlebender 
Insekten sowie Temperatur- und Feuchtigkeitsmessgeräte. 
Das kann bei manchen zu Fragen führen, denn plötzlich 
stehen in den Dörfern kleine „Zelte“ mit seltsamen runden 
Aufsätzen oder Stangen, an denen weiße, gelbe und blau-
gefärbte Schüsseln hängen – gefüllt mit Flüssigkeiten, in 
denen Insekten schwimmen.
Bis Ende Oktober wird das Forscher-Team mit seinen Mess-
geräten in den Dörfern unterwegs sein. Die Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, die Geräte nicht anzufassen – 

sonst könnten die Daten durcheinandergeraten. „Genau 
hinschauen ist aber durchaus erlaubt. Man kann spannen-
de Geräte entdecken und sehen, wie Forschung direkt vor 
der Haustür mitten im Dorf funktioniert“, sagt Dr. Fabienne 
Maihoff, Projektleiterin bei der Universität Würzburg.
Die gesammelten Daten werden im Anschluss mit den Er-
gebnissen aus den Vorjahren verglichen. So lässt sich 
nachvollziehen, wie sich die Insektengemeinschaft in den 
Dörfern im Laufe der Zeit verändert hat, und ob sich Maß-
nahmen zur Förderung von Insekten ausgezahlt haben.
Forschungsprojekt „Summende Dörfer„
Das Forschungsprojekt „Summende Dörfer“ wird im Auftrag 
des Biodiversitätszentrums Rhön vom Lehrstuhl für Tier-
ökologie und Tropenbiologie an der Universität Würzburg 
durchgeführt. Weitere Informationen zum Projekt und wild-
bienenfördernden Maßnahmen unter https://www.dorfbie-
nen.biozentrum.uni-wuerzburg.de/SecondPhase.aspx.

Bachelor-Studenten installieren Eclectoren

Neuer Anspruch auf Ganztagsbetreuung für 
Erstklässlerinnen und Erstklässler: Familien 
sollen Bedarf ans Landratsamt melden

Ab dem 1. August 2026 haben 
Grundschulkinder in ganz 
Deutschland einen Rechtsan-

spruch auf eine ganztägige Betreuung. Dieser richtet sich 
zunächst an Erstklässlerinnen und Erstklässler und wird in 
den kommenden Jahren auf die zweite bis vierte Jahr-
gangsstufe ausgeweitet.
Familien im Landkreis Würzburg mit Kindern, die im Sep-
tember 2026 eingeschult werden, sind aufgerufen, ihren 
Bedarf zu melden. Erziehungsberechtigte sollen zu diesem 
Zweck bis zum 30. April 2026 eine kurze Umfrage des 
Amtes für Jugend und Familie am Landratsamt Würzburg 
beantworten. Dabei wird abgefragt, ob ein genereller Be-
darf für die Ganztagsbetreuung besteht und ob eine Be-
treuung auch während der Ferienzeiten benötigt wird. Die 
Angaben sind unverbindlich und sollen der besseren Pla-
nung der Angebote dienen. Eine verbindliche Anmeldung 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in den jeweiligen Ge-
meinden. 
Alle notwendigen Informationen können über  
folgenden Link sicher an das Landratsamt 
Würzburg übermittelt werden: 
https://easy-feedback.de/umfrage/2101969/
FULR1u7 oder nutzen Sie den QR Code

Quelle: Landratsamt Würzburg
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Kostenloses Informationsangebot 
zur Existenzgründung, Existenzerhaltung 
und Unternehmensnachfolge

Das Landratsamt Würzburg bietet 
jeden Monat in Zusammenarbeit 
mit den Aktivsenioren Bayern e.V. 

einen Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe sowie Existenzgründer aus Stadt und Landkreis 
Würzburg an. Interessierte bekommen in einer kostenlosen 
Erstberatung individuell und vertraulich Möglichkeiten auf-
gezeigt, wie sich Strategien zur Existenzgründung, Exis-
tenzerhaltung und Unternehmensnachfolge entwickeln 
lassen – zum Beispiel, wenn es um Planungs- und Finan-
zierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing und Firmenübergaben geht. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprech- und Informationstag fi ndet am Mittwoch, 
8. April 2026, von 9.00 bis 12.30 Uhr in Würzburg statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid 
(Tel. 0931/8003-5112, E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de).
Wer sind die Aktivsenioren?
Die Aktivsenioren Bayern e.V. unterstützen Existenzgrün-
der, kleine und mittlere Unternehmen sowie gemeinnützige 
Organisationen bei betriebswirtschaftlichen Aufgaben – 
umfassend und individuell. Ihre 400 Mitglieder sind ehema-
lige Führungskräfte, Unternehmer und Freiberufl er aus al-
len Branchen. Sie beraten ehrenamtlich und uneigennützig, 
sind wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral.

Hüter der Grenzen und des Vertrauens: 
24 Feldgeschworene im Landkreis Würzburg 
ausgezeichnet

Seit Jahrhunderten sorgen Feld-
geschworene dafür, dass Grund-
stücksgrenzen eindeutig markiert 

und respektiert werden. Als ehrenamtliche Sachkundige 
begleiten sie Vermessungen, setzen Grenzsteine und ste-
hen Bürgerinnen und Bürgern wie auch den Behörden als 
unabhängige Ratgeber und Vermittler zur Seite. Wer in 
dieses traditionsreiche Amt berufen wird, übernimmt Ver-
antwortung – in der Regel ein Leben lang.
Beim traditionellen Ehrenabend für verdiente Feldgeschwo-
rene würdigte Landrat Thomas Eberth in diesem Jahr in 
Gaukönigshofen insgesamt 24 Feldgeschworene aus dem 
Landkreis Würzburg für ihre langjährige Treue zu diesem 
besonderen Ehrenamt. Geehrt wurden Jubiläen von 25, 40, 
50 und 60 Jahren. Gaukönigshofens Bürgermeister Johan-
nes Menth hieß die Gäste im Haus der Jugend willkommen.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung – ebenfalls 
nach guter Tradition – vom Landfrauenchor Würzburg unter 
der Leitung von Karin Dürr. Neben Landrat Thomas Eberth 
richteten auch der Leiter des Amtes für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung Würzburg, Oliver Treptau, sowie 
der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft der Feldgeschwo-
renenvereinigungen von Unterfranken, Norbert Jesberger, 
Worte des Dankes und der Anerkennung an die Geehrten. 
In einem Moment der Stille gedachten die Versammelten 
kürzlich verstorbener Siebener.
Verlässliche Mittler zwischen Tradition und Moderne
In seiner Ansprache betonte Landrat Thomas Eberth die 
besondere Rolle der Feldgeschworenen als Bindeglied 
zwischen Kommunen, staatlichen Behörden und Bürger-
schaft. Trotz hochentwickelter Messtechnik bleibe ihre Mit-
wirkung bei jeder Grenzfeststellung unverzichtbar. Mit ihrem 
ortskundigen Wissen, ihrem historischen Verständnis und 
ihrer neutralen Haltung trügen sie maßgeblich dazu bei, 
Konfl ikte zu vermeiden und Klarheit zu schaffen.
„Feldgeschworene stehen für Integrität, Genauigkeit und 
Verantwortungsbewusstsein. Sie geben Sicherheit – nicht 

nur bei Grenzfragen, sondern auch im menschlichen Mit-
einander“, würdigte der Landrat das Engagement der Ge-
ehrten. Gerade in einer Zeit stetiger Veränderungen und 
offen ausgetragener kriegerischer Konfl ikte weltweit seien 
solche verlässlichen Konstanten von unschätzbarem Wert.
Besondere Anerkennung galt in diesem Jahr dem Jubilar 
Ludwig Spall aus Kist, der auf 60 Jahre andauernde Tätig-
keit als Feldgeschworener zurückblickt. Eine derart lange 
Zeitspanne im Ehrenamt sei Ausdruck außergewöhnlicher 
Treue und gelebter Verantwortung gegenüber der Gemein-
schaft. „Wer über Jahrzehnte hinweg dieses Amt ausübt, 
schenkt seiner Heimat nicht nur Zeit, sondern Vertrauen 
und Stabilität“, so Eberth.
Mit der Feierstunde im Haus der Jugend setzte der Land-
kreis Würzburg die gute Tradition fort, die Verdienste der 
„Siebener“ in einem würdigen Rahmen öffentlich zu würdi-
gen – als Zeichen des Dankes für jahrzehntelangen Einsatz 
im Dienst der Allgemeinheit. Die Ehrung wird im Namen des 
bayerischen Staatsministers der Finanzen und für Heimat, 
Albert Füracker, verliehen. Seit 2016 befi ndet sich die
Tradition der Feldgeschworenen als ältestes kommunales 
Ehrenamt in Bayern auf der Liste des immateriellen 
UNESCO-Kulturerbes in Deutschland.

Die Geehrten:
Feldgeschworenenvereinigung Würzburg rechts des 
Mains:
40 Jahre:  Gottfried Holzinger (Hausen bei Würzburg), 

Johann Nieberler (Veitshöchheim), Winfried Schmitt 
(Eisenheim), Thomas Schwab (Thüngersheim)

25 Jahre:  Bernhard König (Randersacker)
Feldgeschworenenvereinigung Würzburg links des Mains:
60 Jahre:  Ludwig Spall (Kist)
50 Jahre:  Erwin Blaß (Erlabrunn), Walter Lehrieder (Neubrunn)
40 Jahre:  Wilhelm Fleischmann (Uettingen), Kurt Kämmer 

(Holzkirchen), Norbert Ramnick (Greußenheim), 
Wolfgang Rösch (Reichenberg)

25 Jahre:  Martin Hupp (Höchberg)
Feldgeschworenenverband Ochsenfurt:
50 Jahre:  Franz Engert (Bütthard), Alois Kreußer (Ochsenfurt), 

Konrad Schimmer (Ochsenfurt), Alfred Wagner (Bie-
berehren), Andreas Ziegler (Tauberrettersheim)

40 Jahre:  Gosbert Geißendörfer (Gelchsheim), Otto Leuckert 
(Giebelstadt), Leonhard Zehnter (Gaukönigshofen)

25 Jahre:  Albrecht Haag (Röttingen), Erwin Häußlein (Och-
senfurt), Adam Wald (Frickenhausen am Main)

Von links nach rechts: Werner Wenninger, 1. Bürgermeister 
Johannes Menth, Leonhard Zehnter, Landrat Thomas Eberth

Foto: Christian Schuster
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Wie schütze ich mein Haus richtig vor 
Extremwetter und Hitze? Kostenloser 
Vortrag der Verbraucherzentrale Bayern in 
Kooperation mit dem Landkreis Würzburg

Extreme Wetterlagen wie Hitze, 
Starkregen oder Überschwem-
mungen haben in den vergange-

nen Jahren zugenommen. Hauseigentümer können die 
eigenen vier Wände allerdings mit geeigneten Maßnahmen 
an klimatische Veränderungen anpassen, um Schäden an 
ihrem Gebäude zu verhindern.
In der Veranstaltungsreihe „Klimaschutzabende“ bietet der 
Landkreis Würzburg in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Bayern einen kostenlosen Vortrag an zum Thema 
„Hitzeschutz und wie schütze ich mein Haus vor Extrem-
wetterereignissen?“. Dr. Thomas Schmidt, Energieberater 
für die Verbraucherzentrale Bayern, gibt dabei wertvolle 
Informationen an Interessierte und Betroffene weiter. 
Der Vortrag fi ndet zweimal statt:
• 7. Mai 2026, 19.00 Uhr: Höchberg, Sitzungssaal im Rat-

haus 2 (Hauptstraße 65), Einlass 18.30 Uhr
• 28. Mai 2026, 19.00 Uhr: Ochsenfurt, Spitalanlage (Spital-

gasse 18, Dachgeschoss), Einlass 18.30 Uhr

Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Vorher – nachher

Raiba spendet 5.500 € für kunstvolle Brunnen-
renovierung im Kindergarten Gaukönigshofen
Alle ehemaligen Kindergartenkinder von Gaukönigshofen 
kennen den alten Wasserbrunnen vom Kindergarten. Seit 
mehr als 55 Jahren holen sich die Kinder Wasser zum 
Matschen, Planschen und Wasserspritzen an heißen Tagen 
aus dem Brunnen. Funktional war der alte Betonbrunnen 
in all den Jahrzehnten bis heute. Doch jetzt ist er nicht nur 
funktional, sondern auch ein richtiges Kunstobjekt und der 
Hingucker in unserem Garten. Innen und außen wurde der 
Brunnen in gut 75 Stunden mit Kiesel- und Keramik-Mosaik-
steinen ausgeschmückt und mit Fugenmörtel verfugt.
Ohne die großzügige Spende der örtlichen Raiba-Bank ist 
ein solch schönes und nachhaltiges Projekt für den Kinder-
garten nur schwer fi nanzierbar. Für das übrige Geld können 
die Stahlarbeiten vom Brunnen des Hortes sogar noch 
übernommen werden. 
An jedem heißen Sommertag werden die Kinder und das 
Personal vom Kindergarten der Raiba dankbar für die 
Spende sein!

Neues von der LAG Süd-West-Dreieck
Die LAG Süd-West-Dreieck e.V. 
ist ein regionaler Zusammen-
schluss im süd-westlichen 
Landkreis Würzburg. Im Rah-
men des EU-Förderprogramms 

LEADER wirkt sie als zentraler Motor für die Entwick-
lung unseres ländlichen Raums. Als starkes Netzwerk 
aus kommunalen, wirtschaftlichen und sozialen Ak-
teuren entscheidet die LAG eigenständig, welche in-
novativen Projekte mit LEADER-Mitteln unterstützt 
werden und setzt sich unter dem Motto „Bürgerinnen 
und Bürger gestalten ihre Heimat“ für eine nachhaltige 
und zukunftsorientierte Entwicklung zwischen Main 
und Tauber ein.
Neue Projekte für unsere Region
Der Steuerkreis der LAG, ein regionales Entscheidungs-
gremium, hat in seiner letzten Sitzung erneut wichtige Im-
pulse für die regionale Entwicklung gesetzt. Das Projekt 
„Generationen im Dialog: Begegnung & Miteinander Gau-
büttelbrunn“ in der Gemeinde Kirchheim/OT Gaubüttel-
brunn mit einer Förderung von rund 70.000 € an LEADER-
Mittel wurde einstimmig vom Steuerkreis beschlossen. Das 
Projekt „Generationen im Dialog“ sieht eine Begegnungs-
bücherei und einen Sinnesgarten als lebendige Treffpunkte 
für alle Generationen vor – auch, um die angrenzende im 
Umbau befi ndliche Tagespfl egeeinrichtung im Ort zu ver-
ankern und so die örtliche Gemeinschaft weiter zu stärken.

Gruppenbild der letzten Steuerkreis-Sitzung der LAG (Ent-
scheidungsgremium und Fachbeirat), 25.02.2026
Foto: LAG Süd-West-Dreieck e.V.]

Kleinprojektefonds stößt auf große Resonanz
Ein besonderer Meilenstein in dieser Förderperiode ist der 
erstmals aufgelegte Kleinprojektefonds mit einem Budget 
von 30.000 € im Jahr 2026. Das Interesse in der Region 
war außerordentlich hoch: Insgesamt gingen 24 unter-
schiedlichste Projektideen aus dem LAG-Gebiet ein.
Der Steuerkreis wählte anhand eines strukturierten Leitfa-
dens 13 Projekte aus, die nun eine Förderung erhalten. 
Aufgrund der begrenzten Mittel konnten trotz vieler über-
zeugender Ansätze leider nicht alle eingereichten Vorhaben 
berücksichtigt werden.
Die ausgewählten Projekte profi tieren von einer 100-pro-
zentigen Nettoförderung von bis zu 2.500 € und zeigen ein-
drucksvoll die Vielfalt des bürgerschaftlichen Engagements 
in der Region. Die Bandbreite reicht von Angeboten zu Um-
weltbildung und Kultur über inklusive, sportliche und hand-
werkliche Freizeitformate für Menschen jeden Alters.

Diese Kleinprojekte erhalten einen Zuschuss:
• Fahrradwerkstatt (JUZ Höchberg)
• Digitale Medienwerkstatt – Umweltprojekte sichtbar machen 

(Energieagentur Unterfranken)
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• Denkmalerhaltung des Fürstengrabhügels „Fuchsenbühl“
(Jagdgenossenschaft Riedenheim)

• Waldlehrpfad Uettingen (Verschönerungsverein Uettingen)
• Neurodisko – barrierefreies Tanzangebot auch für Men-

schen im Autismus-Spektrum (NeuroDivers e.V.)
• Errichtung eines Gewässerlehrpfades am Vereinssee des 

Angelvereins Sommerhausen (Angelverein Sommerhausen 
und Umgeb. e.V)

• Schüler*innenprojekt: Klima-Wald-Lehrpfad (pro Real e. V. 
- Förderverein der Leopold-Sonnemann-Realschule)

• Dorfansichten – Verbesserung der Raumakustik und Aus-
stellung im Bürgerhaus DA (Bürgerverein Darstadt e.V.)

• Theaterwoche „Rumpelstilzchen“ (Förderverein „Natur & 
Kultur“ Eibelstadt e.V.)

• Eltern-Kind-Kegelturnier (1. Kegelclub Oberaltertheim)
• Sozialkompetenzen von Kindern durch Künste fördern 

(LTTA-Lernen durch die Künste® e.V.)
• Kinder-Aktionstag „Insektenhotel“ (DJK-SV Riedenheim e.V.)
• Trimm-Dich-Pfad im Ochsenfurter Forst (TV Ochsenfurt 

1862 e.V.)

Starke Bilanz für die Region
Mit inzwischen 20 LEADER-Projekten, die insgesamt einen 
Zuschuss von rund 1,6 Mio. € erhalten, werden Gesamt-
investitionen von rund 3,5 Mio. € in der Region angestoßen. 
Die vielen Projektideen der engagierten Projektträgerinnen 
und Projektträger sowie der erfolgreiche Start des Klein-
projektefonds unterstreicht eindrucksvoll, wie viel Innovati-
onskraft und Tatendrang in unserer Region steckt.
Jetzt mitmachen und Zukunft mitgestalten
Wer sich aktiv für seine Heimat einsetzen, die ländliche 
Entwicklung mit voranbringen oder sich für Themen der 
Regionalentwicklung begeistern möchte, ist bei der LAG 
Süd-West-Dreieck herzlich willkommen. Eine Mitgliedschaft 
eröffnet die Möglichkeit, Teil eines starken, hervorragend 
vernetzten regionalen Bündnisses zu werden und die Zu-
kunft der Region aktiv mitzugestalten.
Mit Blick auf die kommende Förderperiode werden bereits 
im nächsten Jahr neue inhaltliche Schwerpunkte defi niert 
– ein idealer Zeitpunkt, um sich einzubringen und eigene 
Perspektiven einzubringen. Mitglied werden können Privat-
personen, Vereine sowie regionale Unternehmen. Beson-
ders begrüßen wir das Interesse von Frauen und jungen 
Menschen: Ihre Perspektiven, Ideen und ihr Engagement 
sind für eine lebendige und zukunftsorientierte Regional-
entwicklung von unschätzbarem Wert. Eine Mitgliedschaft 
kostet Privatpersonen 5,00 € jährlich, Vereine und Unter-
nehmen zahlen 50,00 € jährlich. Weitere Informationen 
unter www.lag-swd.de oder über info@lag-swd.de.
Team im LAG-Management: 
Frau Luise Heller und Frau Sara Förster 
Telefon: 0931/66398952, Mail: info@lag-swd.de

Radlerfrühling am Samstag, 25. April 2026: 
Tour führt durch den südlichen Landkreis 
Würzburg

Der diesjährige Radlerfrühling 
mit Landrat Thomas Eberth fi ndet 
am Samstag, den 25. April 2026 
statt.

Die Tour führt diesmal durch den südlichen Landkreis Würz-
burg. Um 9.30 Uhr machen sich die Radlerinnen und Rad-
ler vom Treffpunkt am Sportplatz in Geroldshausen auf den 
Weg. Die Teilnehmenden können also auch mit dem Zug 
an- und abreisen. Endpunkt ist nach derzeitiger Planung 

gegen 15.30 Uhr die Silver Ranch zwischen Geroldshausen 
und Moos.
Weitergehende Informationen zum Streckenverlauf gibt es in 
Kürze auf der Landkreiswebsite www.landkreis-wuerzburg.de.

Elternbeirat des Kindergartens Gaukönigshofen 
spendet 700 Euro an die Elterninitiative 
Regenbogen Würzburg
Beim St.-Martins-Fest des Kindergartens Gaukönigshofen 
im letzten Jahr zeigte sich erneut, was Gemeinschaft be-
wirken kann. Durch den Verkauf von Speisen, Getränken 
und Gebäck kamen 1.400 Euro zusammen. Wie jedes Jahr 
wurde der Betrag geteilt: 700 Euro bleiben in der Einrich-
tung, 700 Euro wurden an die Elterninitiative Regenbogen 
Würzburg gespendet.
Der Verein unterstützt seit vielen Jahren leukämie- und 
tumorkranke Kinder sowie ihre Familien – mit Begleitung 
während der Therapie, psychosozialer Unterstützung und 
fi nanzieller Hilfe.
Die Spendenübergabe war geprägt von großer Dankbar-
keit. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern, Eltern 
und Helferinnen und Helfern, die das Fest mitgestaltet und 
durch ihre Spendenbereitschaft diesen Betrag ermöglicht 
haben.
Das St.-Martins-Fest steht für Licht, Wärme und das Teilen. 
Mit der diesjährigen Spende konnten wir genau diese Werte 
leben und ein Zeichen der Hoffnung setzen. 

Komm doch, lieber Frühling – 
Kasperletheater in Wolkshausen
Während draußen der Frühling langsam erwacht, blühte am 
Sonntag, den 15. März, im AKW in Wolkshausen bereits 
fröhliche Theaterstimmung auf. Die drei Aufführungen lock-
ten zahlreiche kleine und große Besucher an und sorgten 
für einen unterhaltsamen Tag.
Im diesjährigen Stück hatte Kasper (Florian Beck) Geburts-
tag. Gretl (Katrin Zehnter) wollte ihm dafür einen bunten 
Blumenstrauß aus dem Zauberwald mitbringen. Doch die 
Hexe (Martina Kleinschrodt) war darüber alles andere als 
erfreut und verwandelte kurzerhand den Frühling in den 
Winter – plötzlich wurde es kalt und überall lag Schnee. 
Kasper, Gretl und Seppel (Andreas Korbmann) froren bit-
terlich und wussten zunächst nicht, wie sie den Frühling 
zurückholen sollten. Zum Glück passten die Kinder im Pu-
blikum gut auf: Sie bemerkten sofort, dass die Hexe den 
Frühling verzaubert hatte und halfen den Figuren mit vielen 
Zurufen und Tipps weiter. Schließlich gelang es gemeinsam 
mit den Raben (Simone Scheckenbach und Stefanie Beck), 
die Hexe umzustimmen und den Frühling wieder zurück zu 
zaubern. Am Ende blühten die Blumen wieder – und Kas-
pers Geburtstag konnte doch noch fröhlich gefeiert werden.
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Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Neben vielen 
leckeren Kuchenspenden gab es ein Weißwurstfrühstück 
für das Publikum. Mit viel Engagement kümmerte sich der 
Elternbeirat um die Bewirtung der Gäste. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, den fl eißigen Helfe-
rinnen und Helfern sowie dem Bürgerverein Wolkshausen 
für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.
Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Kindergarten zu-
gute und sorgt dafür, dass das Kasperletheater weiterhin 
für viele Kinder einen fröhlicher Start in den Frühling bringt!

Bücherei

Katholische öffentliche Bücherei 
Gaukönigshofen 
Wir haben für euch geöffnet:
Mo.  16.00 – 17.00 Uhr 
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr 

Viele Bilderbücher, Erstlesebücher, Kinder- und Jugend-
bücher, Romane, Krimis/Thriller und Sachbücher für Kinder 
und Erwachsene warten auf interessierte Leser.

Schulangelegenheiten

Gymnasium Marktbreit – Anmeldung

Anmeldung zur Aufnahme 
in die 5. Klasse des 
Gymnasiums Marktbreit

Bitte melden Sie Ihre Kinder für die 5. Klasse für das Schul-
jahr 2026/27 in der Woche vom 11.05.2026 – 15.05.2026 
im Sekretariat des Gymnasiums Marktbreit, Neue Obern-
breiter Str. 21 (Telefon 09332/5926-0) an: 
Mo. – Mi.  8.00 – 16.00 Uhr
Do.   Christi Himmelfahrt
Fr.   8.00 – 14.30 Uhr

Die Anmeldung erfolgt über unsere Homepage:
https://www.gymnasium-marktbreit.de/uebertritt/informatio-
nen-zum-uebertritt/

Dort können Sie über einen Link – zum gegebenen Zeitpunkt – 
die benötigten Dokumente online ausfüllen und müssen 
nicht persönlich zur Schule kommen.
Für die Anmeldung benötigen wir die Geburtsurkunde 
(Abstammungsurkunde) in Kopie und bei Grundschülern 
das Übertrittszeugnis im Original und außerdem den 
unterschriebenen Aufnahmeantrag des Online-Tools.
Sie können diese Anmeldeunterlagen in den Briefkasten 
links vom Haupteingang der Schule einwerfen oder sie per 
Post an die Schuladresse senden. Wenn Sie diese Möglich-
keit der Anmeldung wählen, stellen Sie bitte sicher, dass 
Ihre Unterlagen zuverlässig bis Mittwoch, den 
13.05.2026, an der Schule ankommen.
Bei Fragen zum Ausfüllen kontaktieren Sie uns bitte unter 
mail@gymnasiummarktbreit.de. Wir sind gerne behilfl ich. 
Falls Sie eine persönliche Unterstützung des Aufnahme-
antrags wünschen, können Sie zu den oben genannten 
Zeiten in die Schule kommen.
Schülerinnen und Schüler, die von einer Mittel- oder Real-
schule an das Gymnasium wechseln möchten, werden um 
eine Voranmeldung im oben genannten Zeitraum gebeten.
Der Probeunterricht für die 5. Klasse für das Schuljahr 
2026/27 fi ndet vom 19.05.2026 – 21.05.2026 statt.
Einen genauen Zeitplan erhalten Sie persönlich bei Ihrer 
Anmeldung.
gez. Christiane Lehrieder
Oberstudiendirektorin, Schulleiterin

Anmeldungen zur Aufnahme  in die 5. Klasse 
der Realschule Ochsenfurt

Die Anmeldungen werden im Sekreta-
riat entgegengenommen:
Montag, 11. Mai 2026 bis 
Mittwoch 13. Mai 2026 
  9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag, 15. Mai 2026 
  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte mitbringen:
- Übertrittszeugnis im Original
- Geburtsurkunde
- ein Lichtbild (Passbildgröße)
Um die Wartezeiten bei der Anmeldung zu verkürzen, kön-
nen Sie alle benötigten Formulare unter rs-ochsenfurt.de 
(Rubrik Übertritt) abrufen und in aller Ruhe zu Hause aus-
füllen.
Aufnahmebedingungen:
Schüler aus der Jahrgangsstufe 4
- ≤ 2,66 aus D/M/HSU
- ≥ 3,0 Probeunterricht in D und M
Schüler aus der Jahrgangsstufe 5
- ≤ 2,5 aus D/M im Jahreszeugnis
kein Probeunterricht möglich
Probeunterricht:
Der Probeunterricht fi ndet vom Dienstag, 19. Mai bis Don-
nerstag, 21. Mai 2026 in den Fächern Deutsch und Mathe-
matik (schriftlich und mündlich) statt. Nähere Informationen 
bekommen Sie bei der Schulanmeldung.
Weitere Auskünfte und Erläuterungen erteilt Ihnen gerne 
das Sekretariat (Tel. 09331/98140).
Wir freuen uns, Ihr Kind und Sie zu begrüßen!
Gerne auch an unserem Schulfest am 8. Mai 2026 von 
13.00 – 17.00 Uhr.
Realschule am Maindreieck
Staatliche Realschule Ochsenfurt
Pestalozzistr. 6
97199 Ochsenfurt
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Anmeldung zu den Realschulen Marktbreit 
Anmeldung an der Bildungschancen-Realschule auch 
ohne Probeunterricht oder Notenschnitt
Anmeldung zu den Realschulen Marktbreit:
• 11.05.2026 - 15.05.2026, jeweils von 7.30 - 14.00 Uhr
• und zusätzlich Mittwoch ,13.05.2026 von 14.00 - 17.00 Uhr
• Online-Anmeldung möglich
Traditionsreiche Leo-Weismantel-Realschule bietet 
familiäre Lernumgebung und fördert auch Grundschüler
Gegründet 1845, zählt die staatlich anerkannte Leo-Weis-
mantel-Realschule zu den traditionsreichsten Privatschulen 
in Bayern. In familiärer Lernumgebung bietet die übersicht-
liche Bildungseinrichtung ihren knapp 250 Schülerinnen 
und Schülern alle vier Wahlpfl ichtfächergruppen an: Mathe-
matisch-technischer, wirtschaftlicher, französischer und 
hauswirtschaftlicher Zweig.
Das geschützte Lernumfeld der Realschule ist ausgezeich-
net als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ und 
„Stoppt Mobbing-Schule“.
Ausgestattet mit schnellem Glasfaseranschluss, W-LAN und 
digitaler Großbild-Darstellung in allen Klassenzimmern so-
wie modernen Tablets für Schülerinnen, Schüler und Lehrer, 
gewährleistet die Schule einen zeitgemäßen Unterricht.
Zwei Vorbereitungskurse für Grundschüler
Jedes Jahr unterstützt die Realschule Grundschüler der 
vierten Klassen mit zwei Kursen in Deutsch und Mathematik 
zur Notenverbesserung und zur Vorbereitung auf den Pro-
beunterricht. Der erste Kurs beginnt im Januar, der zweite 
Kurs startet ab März.
Zur Privaten Realschule des Bildungswerks Marktbreit 
auch ohne Probeunterricht, Notenschnitt und Wieder-
holungsbeschränkung
• Sie haben den Wunsch auf besondere Förderung Ihres 

Kindes in kleinen Klassen?
• Im Übertrittszeugnis nicht den erforderlichen Notendurch-

schnitt von 2,66?
• Ihr Kind hat den Probeunterricht nicht bestanden?
• Begabt, aber nicht den Notenschnitt von 2,0 für die Re-

alschule oder den M-Zweig?
• Durch das zweite Wiederholen der 10. Klasse am Gymna-

sium ist scheinbar auch der Weg zur Realschule verbaut?
Die genehmigte Private Realschule des Bildungswerks 
Marktbreit – die Bildungschancen-Realschule – bietet für 
Ihr Kind die Lösung. In nur knapp 15 Zugminuten von Würz-
burg erreichen Schüler die weiterführende Privatschule, 
welche außergewöhnliche Möglichkeiten bietet, den be-
gehrten Realschulabschluss zu erwerben.
Wegen der individuellen Betreuung schätzen auch Schüler 
mit der Übertrittsempfehlung für die Realschule diese Pri-
vatschule, weil sie ihr Leistungspotenzial wesentlich besser 
ausschöpfen können.
Weitere Informationen unter: www.realschule-marktbreit.de 
und www.bildungswerk-marktbreit.de.

Vereinsnachrichten

Frauenbund Gaukönigshofen

Herzliche Einladung zur Stadtführung
„Auf den Pilgerwegen durch Ochsenfurt“
am Samstag 18. April 2026 um 14.00 Uhr mit Josef Meixner, 
Dauer: 1,5 Stunden
Unkostenbeitrag: 
für Mitglieder 1,00 €, für Nichtmitglieder 5,00 €
Abfahrt: 13.30 Uhr am Alten Bahnhof 
Anmeldung bis 10.04.2026 bei Fr. Siggi Maag, Tel. 1510
Das Vorstandsteam freut sich über eure Teilnahme.

Obst- und Gartenbauverein Wolkshausen

Aktion Putzmunter
Auch in diesem Jahr hat sich der Obst- und Gartenbau-
verein Wolkshausen an der Putzmunter-Aktion des Team 
Orange beteiligt.
Bei strahlendem Sonnenschein und milden Temperaturen 
wurde die Wolkshäuser Flur von Müll und Unrat befreit. 
Erfreulicherweise haben wir festgestellt, dass die Menge 
an Müll in diesem Jahr geringer war. Wir hoffen, dass sich 
dieser positive Trend fortsetzen wird und ein Umdenken in 
der Bevölkerung stattfi ndet. Eine weitere positive Überra-
schung war, eine kulinarische Aufmerksamkeit des Team 
Orange für unsere jahrelange Teilnahme. Herzlichen Dank 
hierfür. Bedanken möchten wir uns auch ausdrücklich bei 
den zahlreichen Helfern quer durch alle Altersgruppen. 
Ohne euch wäre diese Aktion nicht möglich und wir freuen 
uns über jede helfende Hand. Außerdem geht unser Dank 
an die Gemeinde Gaukönigshofen, welche uns ebenfalls 
mit Getränken und einer Brotzeit unterstützte.

Freiwillige Feuerwehr Gaukönigshofen: 
Vorstellung der neuen Vorstandschaft
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Gaukönigshofen standen turnusge-
mäß Neuwahlen auf der Tagesordnung.
Dabei wurde Christian Boeck in seinem Amt als 1. Komman-
dant bestätigt. Neu in ihre Funktionen gewählt wurden: 
Christopher Hofmann als 2. Kommandant, Moritz Schmitt 
als 1. Vorstand, Svenja Henkelmann als Kassiererin, Ludwig 
Lesch als Schriftführer sowie Andreas Angly und Erik Dürr 
als Beisitzer. Das Amt des Jugendwarts übernimmt künftig 
Marcel Buchholz.
Die Freiwillige Feuerwehr Gaukönigshofen bedankt sich 
ausdrücklich bei den scheidenden Vorstandsmitgliedern für 
ihre jahrelange, engagierte und hervorragende Arbeit. Ihr 
Einsatz und ihre Verdienste haben die Wehr maßgeblich 
geprägt und verdienen höchste Anerkennung.

Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts: Christopher 
Hofmann, Svenja Henkelmann, Andreas Angly, Moritz Schmitt, 
Ludwig Lesch, Erik Dürr, Marcel Buchholz, Christian Boeck
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Beate Lindner neue Vorsitzende 
des Partnerschaftsvereins Gaukönigshofen
Vorstandswahlen und Bürgerfahrt 
beim Partnerschaftsverein
Bei der Jahreshauptversammlung des Partnerschaftsver-
eins Gaukönigshofen standen turnusgemäß die Neuwahlen 
des Vorstands an. Unter der Leitung von Bürgermeister Jo-
hannes Menth als Wahlvorstand wurde Beate Lindner zur 
neuen 1. Vorsitzenden gewählt. Die weiteren Vorstandsmit-
glieder wurden in ihren Ämtern bestätigt. Alle Kandidatinnen 
und Kandidaten wurden einstimmig und ohne Enthaltungen 
gewählt.
Nach dem Jahresrückblick und dem Kassenbericht stellte 
Kassier Thomas Gerner das Programm der diesjährigen 
Bürgerfahrt vor. Mit über 50 Teilnehmenden wird der Verein 
über das Pfi ngstwochenende wieder die Partnergemeinden 
im Val d´Odon besuchen.
Auf dem Programm stehen außerdem ein Aufenthalt in der 
ehemaligen Freibeuterhochburg Saint-Malo sowie ein Be-
such der malerischen Landschaft der Suisse Normande. 
Dort ragen zerklüftete Felswände bis zu 400 Meter in den 
Himmel.
Eine französische Familie würde gerne noch Gäste auf-
nehmen. Informationen dazu gibt es bei Maria Englert unter 
Tel. 09337/1616.

(V. l. n. r.) Die einstimmig gewählte Vorstandschaft: Kassen-
prüfer Eugen Gramlich, Schriftführerin Stefanie Kernwein, 
Bürgermeister Johannes Menth, Beisitzerin Anett Dymalla, 
Kassier Thomas Gerner, Beisitzerin Brigitte Melber, 2. Vor-
sitzende Maria Englert, 1. Vorsitzende Beate Lindner, Kassen-
prüfer Gerald Corell. Nicht im Bild Beisitzer Emil Korbmann
 Foto: Christian Englert

Dein SVG braucht DICH!
Ein Sportverein lebt nicht nur von Toren, 
Punkten und Erfolgen – er lebt vor allem von 
den Menschen, die ihn mit Herzblut unter-
stützen. Unser Sportverein Gaukönigshofen 
ist mehr als nur ein Verein: Er ist seit über 100 
Jahren Gemeinschaft, Begegnung und Hei-
mat für viele. Damit das auch in Zukunft so 

bleibt, brauchen wir DICH!
Hinter jedem Training, jedem Spiel und jeder Veranstaltung 
stehen engagierte Helferinnen und Helfer, die ihre Zeit und 
Energie einbringen. Doch wie in vielen Vereinen wird es auch 
bei uns zunehmend schwieriger, alle Aufgaben auf genügend 
Schultern zu verteilen.
Deshalb suchen wir motivierte Menschen, die Lust haben, 
sich aktiv einzubringen:
• Vorstandschaft und Ausschuss: Du möchtest Verantwor-

tung übernehmen und den Verein mitgestalten? Dann bring 
deine Ideen ein und werde Teil unseres Führungsteams.

• Sportheim- und Sportplatzpfl ege: Damit wir unsere Lie-
genschaften für die Zukunft ausrichten können, freuen wir 
uns über jede helfende Hand – ganz egal ob regelmäßig 
oder gelegentlich.

• Jugendtrainer und Betreuer: Unsere Kinder und Jugend-
lichen sind die Zukunft des Vereins. Unterstütze Sie uns 
dabei, ihnen Freude am Sport zu vermitteln und sie zu 
fördern. Bedarf besteht in allen Abteilungen!

• Veranstaltungsorganisation: Ob Turniere, Feste oder 
Vereinsabende – wir suchen kreative Köpfe und tatkräftige 
Helfer für Planung und Durchführung.

Egal, ob du viel Zeit hast oder nur gelegentlich unterstützen 
kannst: Jeder Beitrag zählt und ist wertvoll. Du brauchst kei-
ne besonderen Vorkenntnisse – wichtig sind vor allem En-
gagement, Teamgeist und die Freude daran, Teil einer star-
ken Gemeinschaft zu sein.
Gemeinsam können wir viel bewegen und unseren SVG 
weiterentwickeln. Also: Zögere nicht und werde aktiv!
Interesse geweckt?
Dann melde dich bei uns – wir freuen uns über jede Unter-
stützung!
Hugo, Tel. 01578/8898303, Sandra, Tel. 0152/28757856, oder 
Martin, Tel. 0173//4092263

Neues Sportangebot beim SVG: 
Fitmix startet ab 27.04.2026
Der Sportverein bietet ab dem 27.04.2026 ein neues ab-
wechslungsreiches Trainingsangebot für alle Fitnessbegeis-
terten an. 
Was ist Fitmix: 
Effektives Ganzkörpertraining, das Balance, Kräftigungsübun-
gen für Bauch, Beine, Po, Arme, Rücken und ein sanftes Herz-
kreislauftraining kombiniert.
Das Training fi ndet immer montags von 19.30 bis 20.30 Uhr 
in der Schulturnhalle der Mittelschule statt und wird von Dani 
Michell geleitet.
Die Teilnahme erfolgt über eine Zehnerkarte zum Preis von 
40,– €. Voraussetzung ist außerdem die Mitgliedschaft im 
Sportverein.
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei: 
Dani (Tel. 015784674030) oder Sandra (Tel. 0152/28757856)
Der SVG freut sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. 

Marktfestverein Gaukönigshofen: 
Marktfest am 20.09.2026
Wir suchen Hilfe für die Arbeit in der Vorstandschaft. Möch-
test du dich mit neuen Ideen einbringen? 
Komm vorbei zu unserer Sitzung am Montag, 27. April 
2026 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Gaukönigshofen.
Wir würden uns freuen.
Die Vorstandschaft 

Aus den Nachbargemeinden

Flurgang der Feldgeschworenen 2026

Gemeinde Sonderhofen mit Ortsteilen
Die Feldgeschworenen der Gemeinde Sonderhofen sowie 
der Gemeindeteile Sächsenheim und Bolzhausen führen 
in den nächsten Wochen den alljährlichen Flurgang durch.
Gemeinde Sonderhofen  Mitte April - Mitte Mai 2026
Gemeindeteil Sächsenheim  Mitte April - Mitte Mai 2026
Gemeindeteil Bolzhausen  Mitte April - Mitte Mai 2026
Alle Grundstücksbesitzer werden aufgefordert, die Grenz-
steine deutlich erkennbar freizulegen.
Mängel sind beim Obmann oder bei der Verwaltungsgemein-
schaft Aub, Marktplatz 1, 97239 Aub, Zimmer 14, 2. OG, zu 
melden.
Gemeinde Sonderhofen



14 Nummer 4
Samstag, 4. April 2026

Kino am Nachmittag im April

„Bon Voyage – Bis hierher und noch weiter“   

Am Mittwoch, den 8. April wird um 14.30 Uhr im Casa-
blanca-Kino Ochsenfurt der Film „Bon Voyage – Bis 
hierher und noch weiter“ gezeigt.
Der französische Film erzählt von Marie, einer 80-jährigen 
Seniorin, die ihr Leben stets selbstbestimmt gestaltet hat, 
woran auch ihre schwere Krankheit nichts ändert.
Zusammen mit ihrem Sohn und ihrer Enkelin lässt sie sich 
von einem Altenpfl eger in die Schweiz kutschieren, wo sie 
sich für einen assistierten Suizid angemeldet hat. 
Diesen Entschluss hat sie jedoch ihren Angehörigen ver-
schwiegen und so entstehen unterwegs Missverständnisse 
und Komplikationen. Dennoch genießt die Seniorin die 
Reise, und auch die anderen kommen einander näher ...
Eine mit viel Fingerspitzengefühl inszenierte Tragikomödie, 
die Themen wie Alter, Krankheit, Schuld, Euthanasie und 
familiäre Beziehungen berührt und dabei souverän Tragik 
und Humor, Ernst und Heiterkeit ausbalanciert. 
Bereits ab 13.30 Uhr ist Gelegenheit zu Kaffee und 
Kuchen.
„Kino am Nachmittag“ ist eine Kooperations-Veranstaltung 
des Katholischen Seniorenforums im Pastoralen Raum Och-
senfurt und des Casablanca-Kinos.  (Burkard Fleckenstein)

Eröffnung des neuen Giebelstädter 
Skulpturen-Wanderweges „Zusammenspiel: 
NaTOUR | KulTOUR | SkulpTOUR“  
am Sonntag, 19. April 2026, Beginn 9.00 Uhr
Treffpunkt: Eßfeld, WIRtschaft, Am Kirchgraben (Park-
plätze sind vorhanden)
Im Rahmen des Regionalbudgets der Allianz Fränkischer 
Süden wurde in Giebelstadt ein neuer Wanderweg ge-
schaffen, der Kunst, Kultur und Landschaft miteinander 
verbindet.
Der ca. 14 km lange Wanderweg wirft einen besonderen 
Blick auf die vier vom Eßfelder Künstlerpaar Uschi Maurer 
und Kurt Ewald (†) geschaffenen Bronzeskulpturen, und 
schafft gleichzeitig eine Verknüpfung der beiden Europäi-
schen Kulturwege „Weiß der Geyer“ und „Vom Minnesang 
zum Düsenklang“. Darüber hinaus bietet er viele Informatio-
nen über die Geschichte dieser Gemeinden sowie der vier 
Skulpturengruppen, die an markanten Plätzen stehen.
Wandern Sie mit Gleichgesinnten durch die vier Giebel-
städter Gemeindeteile und erfahren Sie hierbei viel über die 
Technik des Bronzegussverfahrens und die Hintergrund-
geschichten zu den einzelnen Skulpturen.
Um 9.00 Uhr begrüßen Bürgermeister Helmut Krämer 
und die Künstlerin Uschi Maurer die interessierten Wan-
derer an der WIRtschaft in Eßfeld (Am Kirchgraben). 
Von dort geht es zur ersten Skulpturen-Station, den „Jung-
brunnen“ in Eßfeld, wo auch der Ursprung der Figuren steht 
– das Atelier des Künstlerpaares. Weiter geht es über Ingol-
stadt zur Bronzeskulptur „Schmied“ und nach Sulzdorf zum 
„Zusammenspiel“. Hier wird vom Bürgerverein Sulzdorf 
gegen 12.30 Uhr Kaffee und Kuchen bzw. ein kleiner Imbiss 
angeboten. 
Der Rundweg führt die Wanderer anschließend nach Gie-
belstadt in den Rathaushof zur „Geyer-Skulpturengruppe“
und schließt in Eßfeld wieder am Jungbrunnen ab. 
Die „Brunnengruppe Eßfeld“ bewirtet Sie ab ca. 17.00 Uhr 
mit einer Grillstation und Getränken direkt am „Jung-
brunnen“. 
Nicht nur die Wanderer, sondern alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich dazu eingeladen, sich an diesem wun-
derschönen Platz zu treffen, sich zu stärken und gleich-
zeitig das Brunnenprojekt in Eßfeld zu unterstützen. Denn 
der Erlös aus der Bewirtung kommt vollständig dem Erwerb 
und der Neugestaltung des Brunnens am Weiher zugute. 

(Mehr Informationen dazu auf der Seite https://www.go-
fundme.com/f/renovierung-und-neugestaltung-des-brun-
nens-in-essfeld.)
Freuen Sie sich auf eine gemeinsame Wanderung mit ei-
nem Ausstellungsraum unter freiem Himmel. Auf interes-
sante Informationen zu den Bronze-Skulpturen und auf viel 
Raum für Austausch und Begegnung! 
Wir freuen uns auf SIE!
Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Veranstaltungen in der Gemeinde

Öffnung der Synagoge

Die Synagoge in Gaukönigshofen hat am 

Sonntag, den 5.4.2026, 
zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 

zur Besichtigung geöffnet.

Musikfest und Serenadenkonzert 
der Blaskapelle Rittershausen 

Musikfest am 1. Mai:
Herzliche Einladung 
an alle Bürgerinnen und Bürger! 
Wir feiern den Maifeiertag mit 
zünftiger Blasmusik, kulinari-
schen Leckereien und bester 

Laune auf dem Kinderspielplatz in Rittershausen. Wir star-
ten ab 11.00 Uhr mit dem musikalischen Auftakt durch die 
Musikkapelle Acholshausen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: Genießen Sie unsere Spezialitäten vom 
Grill wie Bratwurst und Pommes oder greifen Sie zu unse-
ren frisch zubereiteten Käsestangen. Nach der Mittagszeit 
verwöhnen wir Sie zudem mit einer großen Auswahl an 
Kuchen und mit Kaffee. Während die Großen der Musik 
lauschen, können sich am Nachmittag unsere kleinen Gäs-
te beim Kinderschminken in bunte Fabelwesen verwandeln. 

Serenadenkonzert am 3. Mai
Halten Sie sich nach dem Musikfest am 1. Mai außerdem 
auch den folgenden Sonntag frei! Am 3. Mai lädt die Blas-
kapelle Rittershausen zu einem besonderen Konzert-Event, 
eingerahmt in einer herrlichen Gartenkulisse, direkt am 
Dorfgraben ein.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm: Von traditionellen Märschen über konzertante 
Blasmusik bis hin zu bekannten Melodien aus Film und 
Fernsehen ist für jeden Geschmack etwas dabei. Auf dem 
Programm stehen unter anderem mitreißende Stücke wie 
„Queen in Concert“, „Moby Dick“ sowie „Des großen Kur-
fürsten Reitermarsch“. Für die passende Verpfl egung ist 
auch hier gesorgt: Wir servieren Ihnen kühle Getränke 
sowie frisch gegrillte Bratwürste und feinen Grillkäse.
Wir freuen uns an beiden Terminen auf schöne gemeinsame 
Stunden und entspannte Momente, 
Eure Blaskapelle Rittershausen 1911 e. V.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde?
 Finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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FC Bayern FanclubFC Bayern Fanclub

Unsere Vereine stellen sich vor

Der FC Bayern Fanclub unserer 
Gemeinde ist seit vielen Jahren 

ein lebendiger Tre� punkt für Fußball-
begeisterte jeden Alters.

Geleitet wird der Verein von:
• 1. Vorstand: Bernd Eck (Gossmannsdorf)

• 2. Vorstand: Thomas Dürr (Gaukönigshofen)
Unterstützt wird die Vereinsführung durch die erweiterte 
Vorstandschaft mit Thorsten Spitznagel und Otto Gerst.

Mitgliederzahl
Der Fanclub zählt 218 Mitglieder (Stand März 2025) und 
wächst stetig weiter – ein Zeichen für die große Fußball-
begeisterung in der Region.

Aktivitäten und Veranstaltungen
Der Fanclub bietet über das Jahr hinweg zahlreiche ge-
meinsame Aktionen an, die sowohl Sportbegeisterte als 
auch Gemeinschaftsliebhaber ansprechen. Dazu gehö-
ren unter anderem:
•  Regelmäßige Busfahrten zu Heimspielen des FC Bay-

ern München – ein Highlight für viele Fans, die gerne 
gemeinsam Stimmung in die Allianz Arena tragen.

•  Public Viewing zu Endspielen des FC Bayern München 
sowie zu Spielen der deutschen Nationalmannschaft 
bei Europa- und Weltmeisterschaften. Die Übertragun-
gen fi nden traditionell im Haus der Jugend statt und 
sorgen dort stets für eine tolle Atmosphäre.

Mitglied werden
Wer dem Fanclub beitreten möchte, kann sich jederzeit 
an die Vereinsführung wenden oder sich bei einer der 
Veranstaltungen informieren. Neue Mitglieder – ob jung 
oder alt – sind herzlich willkommen.

Finanzierung und Mitgliedsbeiträge
Der Verein fi nanziert sich durch Mitgliedsbeiträge, die im 
Jahr 2025 wie folgt festgelegt sind:
• Kinder bis 8 Jahre: beitragsfrei
• Jugendliche von 9 bis 18 Jahren: 10 € pro Jahr
• Erwachsene: 20 € pro Jahr
Die Beiträge ermöglichen es dem Fanclub, Fahrten und 
Veranstaltungen attraktiv zu gestalten und die Vereins-
gemeinschaft weiter zu stärken.



Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

Menü-Service.
Das Rote Kreuz, einfach Lecker.

„Meine Mutter weiß genau:
Wenn sie Hilfe braucht, tue ich alles, was ich kann.
Aber im akuten Notfall?
Da kann das Rote Kreuz einfach mehr.
Und das weiß sie ja auch.
Es ist also eigentlich nicht ihr,
sondern unser Hausnotruf.
Er macht uns beide sicherer.“

„Heut‘ genieß ich meine Rente:
mit Pasta al dente.
Aber morgen gibt‘s wieder einen 
saftigen  Schweinsbraten!“

www.brk-hausnotruf.de │ Tel. 0931 80008-510 www.menueservice-wuerzburg.de │ Tel. 0931 80008-520



SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN
  STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH

  
  

Solide.Kompetent.Kreativ

An der Goldgrube 7, 97253 Eichelsee
Tel.: 09337 980 1240

E-Mail: steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.de

  
  

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
- 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind 
auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

500€Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Gefl ügelauslieferung am Sa., 18.04.26 und Sa., 16.05.26
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Gaukönigshofen, in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 11.30 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner für 

Datentransfer per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt
zu Ihrem Ansprechpartner

Vorwahl: 0 79 53

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE



Klima • Sanitär • Solar • Wärmepumpen • Heizung
Lehmgrube 9 • 97253 Acholshausen

Julian Ritter, 0170 5235754 Marcel Ixmeier, 0151 10176561
www.rixi-gmbh.de info@rixi-gmbh.de

Arbeitsrecht

Ehe- und Familienrecht

Erbrecht 

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied
R E C H T S A N W Ä L T E

kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,  
Timo Winter, Marion Deinzer

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931.65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324.9814467

Ochsenfurter Straße 48
97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH · WERTSTOFFZENTRUM

STEINBRUCHBETRIEBE · ERDBAU

CONTAINERVERLEIH · RECYCLING

www.ruppert-kg.de

SCC**

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 

WERTSTOFFZENTRUM
CONTAINERVERLEIH
BETONTANKSTELLE
NATURSTEIN

Individuelle Beratung & Gestaltung
Maler- und Lackierarbeiten    Tapeten und Bodenbelag    Trockenbau  

Innen- und Außenputz    WDVS Wärmedämmung

Am Eichenpfad 27    97253 Gaukönigshofen
Tel.: 09337 989 504    Mobil: 0176 84 12 48 29

maler@thomas-ruchser.de    www.thomas-ruchser.de
   

     

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir bedanken uns sehr herzlich für das große Vertrauen, 
das ihr uns bei der Kommunalwahl entgegengebracht 
habt.
Als gewählte Gemeinderäte werden wir weiterhin daran 
arbeiten, unsere gesetzten Ziele anzugehen und die 
Gemeinde positiv weiterzuentwickeln. Den Dialog mit 
allen Bürgerinnen und Bürgern werden wir fortführen.
Wir laden euch alle zu „Lieder am See“ am 11. Juli am 
Mühlbachweiher herzlich ein!

Für die Unabhängige Liste
Maria Schmidt, Andreas Höfner, Stefan Rettner

Anzeige

Gudrun Hilla Heilpraktikerin & Kosmetikerin

Gudrun Hilla, Heilpraktikerin
Rosengarten 41 | 97253 Gaukönigshofen
Telefon: 0 9337-7 49 
E-Mail: gh@heilpraktikerin-kosmetikerin.de
www.heilpraktikerin-kosmetikerin.de #gudrunhilla

Präventive Anwendungen im 
Frühling für Körper, Geist und Seele

„Kinesiologische Sitzung“, um mehr 
Leichtigkeit in dein Leben einzuladen! 
„Unbeschwert“, die kosmetische Behandlung für 
Loslassen und Neubeginn!

HR. BRAUN KAUFT:HR. BRAUN KAUFT: Porzellan, Bleikristall, Teppiche, Briefmarken, 
Münzen, Goldschmiede-Uhr & Fasswerkzeug & Bedarf, Zinn, 

Armband & Taschenuhren, Gemälde. 
SERIÖSE UND DISKRETE ABWICKLUNG GARANTIERT. Tel. 015159101203Tel. 015159101203


